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STADTVERWALTUNG SCHWEDT/ODER

 Allgemeine Sprechzeiten
Dienstag  9–12 und 13–18 Uhr
Donnerstag 9–12 und 13–15 Uhr
Freitag 9–12 Uhr

 Verwaltungsgebäude
Rathaus
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
Alte Fabrik
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 12
Außenstelle
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 24

 Telefon
Zentrale: 03332 446-0
Stadtordnungsdienst: 03332 446-446

 Online-Terminvergabe
schwedt.flexappoint.de

Kitchen On The Run ist der mobile 
Integrationsinkubator von Über den 

Tellerrand e. V. Die Aktion fördert den 
persönlichen Austausch zwischen 
Menschen mit und ohne Fluchterfah-
rung und ermöglichen ein Kennenlernen 
auf Augenhöhe. 

Mit einer Küche, eingebaut in einen 
Schiffscontainer, reisen sie unter dem 
Motto „Kompass zu einem besseren Wir“ 
in vier Kleinstädte in allen Himmelsrich-
tungen Deutschlands. Sie bleiben jeweils 
fünf Wochen dort und laden die Men-
schen vor Ort ein, sich am Küchentisch 
zu begegnen. Hierfür veranstalten sie 
Kochabende und Events, bei denen sich 
Menschen mit und ohne Flucht- und 
Migrationserfahrung in heimeliger 
Atmosphäre ihre Lieblingsrezepte 
verraten, persönliche Geschichten 
erzählen und Freundschaft schließen.

In diesem Jahr ist Schwedt mit dabei!

Vom 18. Juli bis zum 21. August steht 
der blaue Container mit Küche dann in 
Schwedt in der Vierradener Straße bei 
der evangelischen Kirche.

Das gemeinsame Essen und Kochen 
dient als Eisbrecher und als Kommunika-
tionsmittel, wenn die gemeinsame 
Sprache vielleicht noch fehlt. Vertraute 
Gerüche werden zu Botschaftern von 
Emotionen, Familienrezepte öffnen die 
Fenster zu einer anderen Kultur, die 
plötzlich weniger fremd erscheint.

Weitere Informationen zum Projekt 
erhalten Sie unter: https://ueberdentel-
lerrand.org/

INFO
 Koordinatorin Flüchtlingshilfe 
 Rathaus, Raum 2.18
 Frau Broszies-Klein
 03332 446-840
 fluechtlingshilfe@schwedt.de

Tour durch vier Kleinstädte in alle Himmelsrichtungen.
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Wohin mit dem Abfall?
GLAS IST NICHT GLEICH GLAS

Scherben bringen Glück, 
heißt es. Aber ein kaputter 

Spiegel muss entsorgt werden. 
Wohin damit und wohin mit 
dem leeren Marmeladeglas? Wie 
entsorgt man richtig? In unserer 
Serie „Wohin mit dem Abfall?“ 
wollen wir übers Jahr darüber 
aufklären und in jedem Monat 
ein spezielles Thema beleuchten. 

Glas ist kein natürlicher Stoff. 
Es kann mehr als 50 000 Jahre 
bestehen und nicht verrotten. 
Scherben im Wald bringen daher 
eher Unglück. Sie können Tiere 
verletzen. Im ungünstigen Fall 
entzünden sich sogar trockene 
Blätter unter Glas und verursa-
chen so einen Waldbrand. Wer 
Glasbehälter zum Picknick 
einpackt, kann das Leergut 
genauso wieder mitnehmen.

GLASCONTAINER
In jedem Wohngebiet stehen 
ausreichend Glassammelcon-
tainer. Regelmäßig werden sie im 
Auftrag der UDG geleert. Doch darf 
wirklich alles Glas in diese Behälter? Auf 
alle Fälle dürfen leere und pfandfreie 
Glasverpackungen für Lebensmittel, 
Getränke, Kosmetik und Medizin, meist 
mit dem Grünen Punkt gekennzeichnete 
Flaschen und Gläser – immer ohne 
Deckel und Verschlüsse – in den Glas-
containern und NICHT in die Restmüll-
tonne geworfen werden. Reines Altglas 
eignet sich hervorragend zur Herstellung 
von neuen Glasverpackungen. Dafür 
muss das Glas jedoch unbedingt nach 
den Farben weiß, grün und braun 
getrennt und ohne fremde Materialien 
gesammelt werden! Weißes Glas gehört 
in den Weißglas-, braunes Glas in den 
Braunglas- und grünes sowie andersfar-

biges Glas in den Grünglascontainer. 
Jede Glasverpackung besteht heute im 
Schnitt zu rund 60 Prozent aus Recy-
clingglas, grüne sogar aus bis zu 90 
Prozent. Doch dafür muss das Altglas 
richtig entsorgt werden. 

RESTMÜLLTONNE
Nicht in den Glassammel¬container 
gehören Bleiglas, Bleikristall, Brillenglä-
ser, Fensterglas, Glühbirnen und Spie-
gelglas. Solches Glas ist in der Restmüll-
tonne zu entsorgen – so auch der 
kaputte Spiegel oder das gesprungene 
Trinkglas. Natürlich haben auch Kera-
mik, Ton, Steingut, Fliesen und Porzellan 
im Altglascontainer nichts zu suchen. Sie 
sind nur schwer aus dem Altglas auszu-
sortieren und stören den Recyclingpro-

zess. Passt der zerbrochene Spiegel nicht 
in die Restmülltonne, dann ist der Weg 
zum nächsten Wertstoffannahmehof zu 
wählen. Lesen Sie in den nächsten 
Ausgaben mehr darüber.

INFO
Zuständig für die Abfallentsorgung in 
Schwedt/Oder ist der Landkreis Ucker-
mark, der mit dieser Aufgabe die Uckermär-
kische Dienstleistungsgesellschaft mbH 
(UDG) beauftragt hat. Auf der UDG-Home-
page www.udg-uckermark.de gibt es 
ein umfangreiches und sehr hilfreiches 
Abfall-ABC. Im Zweifel fragen Sie telefo-
nisch unter 03984 835-100 nach. Hilfreich 
ist die Seite 
www.muelltrennung-wirkt.de. Mehr auch 
auf der Seite www.schwedt.eu/de/433127.

Ihr regionaler 
Ansprechpartner,
wenn es um Planung,
Montage oder 
Verkauf & Reparatur von 
Küchen und Haushaltsgeräten 
geht! 

Hausgerä te  und  Küchen
Fachhandel und Kundendienst

RINGSTRAßE 2 | 16303 SCHWEDT/O. | TEL.: 03332/418094 | FAX: /23743 | WWW.WERT-HGS.DE | KUECHE@WERT-HGS.DE

ANZEIGEN

TEIL 5
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Der Förderverein Nationalpark Unteres Odertal e. V. informiert

Frühjahrsputz im Nationalpark  
FREUNDE DES FÖRDERVEREINS PACKEN AN

Das Abfließen des Wassers aus den 
Polderflächen gehört zum Frühling 

einfach dazu, die Wiesen liegen dann 
wieder frei. Doch das Trockenfallen der 
Polder bringt auch angeschwemmten 
Müll und Unrat zutage. Ein unschöner 
Anblick für Gäste, wandernde und 

radfahrende Personen im Nationalpark.
Mit Unterstützung des Unterneh-

mensverbundes Stadtwerke Schwedt rief 
der Förderverein Nationalpark Unteres 
Odertal e. V. daher Anfang Mai alle 
Naturbegeisterten auf, aktiv zu werden. 
Mit einer Aufräumaktion sollte auch auf 

das Problem der illegalen Abfallentsor-
gung aufmerksam gemacht werden.

Der ungetrübte Blick auf die einzigar-
tigen Polderwiesen sollte die beste 
Motivation sein. 15 Freiwillige trafen 
sich am Vereinsgebäude des Angelver-
eins Ortsgruppe Schwedt/Oder 1922 e. V. 
und sammelten auf den Wegen in 
Richtung Deich, Fittesee, Schöpfwerk 
und Grenzübergang in zwei Stunden 
20 Müllsäcke mit Verpackungsmüll, 
Flaschen, Zigarettenkippen und vieles 
mehr ein.

INFO
Die nächste Aufräumaktion des Förderver-
eins ist für den 9. Juli geplant. 
Anmeldungen engagierter Helfer und Helfe-
rinnen sind möglich unter: 
 03332 449-207
@ info@fvnationalparkunteresodertal.de
 www.fvnationalparkunteresodertal.de 

Aufräumaktion im Mai im Nationalpark Foto: Julia Kuwald

Regenbogenfahne gehisst
RATHAUS SETZT EIN ZEICHEN

Am 17. Mai 2022 wurde die Regenbo-
genfahne erstmals vor dem Schwed-

ter Rathaus in der Dr.-Theodor-Neubau-
er-Straße gehisst. Beim vorherigen Mal 
im September 2008 erfolgte die Hissung 
noch vor dem alten Rathaus in der 
Lindenallee. 

Anlass war diesmal der Internationale 
Tag gegen Homophobie, Bi-, Inter- und 
Transphobie. Das Schwedter Bündnis 
gegen Fremdenfeindlichkeit, Rassismus 
und Gewalt hat gemeinsam mit dem 
stellvertretenden Bürgermeister der 
Stadt Schwedt/Oder, Silvio Moritz, und 
engagierten Bürgerinnen und Bürgern 
Schwedts die Regebogenfahne vor dem 
Rathaus gehisst und damit ein Zeichen 
für Weltoffenheit, Toleranz, Frieden und 
gegen Sexismus über die Stadtgrenzen 
hinaus gesendet. Schwedt ist eine 
internationale Stadt mit vielen Men-
schen unterschiedlichster Prägung und 
Herkunft, die sich in den Farben des 
Regenbogens widerspiegeln. 

Die Veranstalter wollen damit deutlich 
machen, dass die Stadt bunt ist und den 
Zusammenhalt in der Gesellschaft 
pflegt.

Unterstützer der Aktion sind der 

Karthausclub, das Projekt freiRAUM, der 
Laufverein „Schwedter Hasen“, die 
Uckermärkischen Bühnen Schwedt, der 
Verein „Jugend trifft Technik e. V.“, die 
evangelische Kirche, die Abteilung 

Behindertensport des Wassersport PCK 
Schwedt e. V., der Verein „1. BC Rotmi-
lan“, das Schwedter Reparatur Café 
sowie Menschen, die mit ihrem Wirken 
und Engagement die Stadt bereichern.

Der 17. Mai ist seit 2005 der Internationale Tag gegen Homo-, Bi-, Inter- und Transphobie.



| 4 | STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 6

Ein Hund als Haustier
INFORMATIONEN ZUR HUNDEHALTUNG

Die Beliebtheit von Haustieren ist 
nach wie vor ungebrochen und die 

Anzahl wächst jährlich weiter. Insbeson-
dere die Zahl der Katzen und Hunde ist 
beachtlich; so lebten im Jahre 2020 
allein in deutschen Haushalten 15,7 
Millionen Katzen und 10,7 Millionen 
Hunde. In Schwedt/Oder waren es zum 
31. März 2022 insgesamt 2.052 Hunde.
Die Halter haben dabei eine ganz beson-
dere Verantwortung zu tragen; nicht nur 
gegenüber ihren Haustieren, sondern 
auch gegenüber den Mitmenschen.
Für Hunde gelten darüber hinaus 
Regelungen, die es zu kennen und 
natürlich auch zu beachten gilt. Über 
diese möchten wir Sie mit diesem 
Artikel informieren.

1. ANMELDEPFLICHT
Hundehalter sind verpflichtet, ihren 
Hund innerhalb von 14 Tagen nach 
Aufnahme im Haushalt bei der Stadt 
Schwedt/Oder – Fachbereich 2 (Finan-
zen) – zur Entrichtung der Hundesteuer 
anzumelden. Näheres dazu regelt die 

Hundesteuersatzung der Stadt Schwedt/
Oder. 

2. ANZEIGE- UND 
KENNZEICHNUNGSPFLICHT
Die Haltung von Hunden mit einer 
Widerristhöhe von mindestens 40 
Zentimetern oder einem Gewicht von 
mindestens 20 Kilogramm ist darüber 
hinaus unverzüglich dem Fachbereich 6 
(Ordnungswesen) anzuzeigen.
Hunde, die der Kennzeichnungspflicht 
unterliegen, sind dauerhaft auf Kosten 
des Halters mit Hilfe eines Mikro-
chip-Transponders zu kennzeichnen. 
Zum Nachweis der Zuverlässigkeit, hat 
der Hundehalter ein Führungszeugnis, 
das im Zeitpunkt der Vorlage nicht älter 
als drei Monate sein darf, vorzulegen.

3. UNWIDERLEGBAR 
GEFÄHRLICHE HUNDE
Die Haltung folgender Hunderassen 
sowie deren Kreuzungen untereinander 
oder Kreuzungen mit anderen Hunden 
ist in Brandenburg verboten:

1. American Pitbull Terrier
2. American Staffordshire Terrier
3. Bullterrier
4. Staffordshire Bullterrier
5. Tosa Inu
Der Halter eines solchen Hundes muss 
die Haltung aufgeben.

4. WIDERLEGBAR 
GEFÄHRLICHE HUNDE
Bei Hunden folgender Rassen muss der 
Hundehalter dem Ordnungsamt nach-
weisen, dass von dem Hund keine 
Gefahr für Mensch oder Tier ausgeht:
 1. Alano 
2. Bullmastiff 
3. Cane Corso 
4. Dobermann 
5. Dogo Argentino 
6. Dogue de Bordeaux
7. Fila Brasileiro
8. Mastiff
9. Mastin Español
10. Mastino Napoletano
11. Perro de Presa Canario
12. Perro de Presa Mallorquin

Freilauf haben Hunde auf ausgewiesenen Hundewiesen.
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Hunde sind in der Regel an der Leine zu 
führen.
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Dieser Nachweis ist in Form eines 
Wesenstestes (Negativgutachten) zu 
erbringen. Ist die Gefährlichkeit des 
Hundes widerlegt, erteilt die Ordnungs-
behörde hierüber eine Bescheinigung 
(Negativzeugnis) und der Hund erhält 
eine grüne Plakette.

5. LEINENPFLICHT- UND 
MAULKORBZWANG
Hunde sind an der Leine zu führen:
•	bei	öffentlichen	Versammlungen,	

Umzügen, Aufzügen, Volksfesten und 
sonstigen Veranstaltungen mit Men-
schenansammlungen,

•	auf	Sport-	oder	Campingplätzen,
•	in	umfriedeten	oder	anderweitig	

begrenzten der Allgemeinheit zugäng-
lichen Park-, Garten- und Grünanlagen,

•	in	Einkaufszentren,	Fußgängerzonen,	
Verwaltungsgebäuden und öffentli-
chen Verkehrsmitteln und

•	bei	Mehrfamilienhäusern	auf	Zuwe-
gen, in Treppenhäusern oder sonstigen 
von der Hausgemeinschaft gemeinsam 
genutzten Räumen.

Gefährliche Hunde sind stets an der 
Leine zu führen und müssen zudem 
einen Maulkorb tragen. 
Gemäß den Vorschriften der Stadtord-
nung sind im bebauten Stadtgebiet alle 
Hunde außerhalb des befriedeten 
Besitztums ständig an der Leine zu 
führen. Ausgenommen sind die ausge-
wiesenen Hundewiesen (Auslaufflä-
chen):
•	an	der	Werner-Seelenbinder-Straße	

zwischen Bäcker- und Handelsstraße
•	am	Waldrand,	parallel	zur	Templiner	

Straße
•	am	Bahndamm	von	Bahnübergang	

Vierradener Chaussee bis Helbigstraße
•	am	Bahndamm	zwischen	Helbigstraße	

und Gustav-Rotkopf-Straße
•	Ecke	Biesenbrower,	Gramzower	Straße
•	Friedrichsthaler	Straße
•	eingezäunte	Fläche	an	der	Ecke	Au-

gust-/Karl-Teichmann-Straße

6. FÜHREN VON HUNDEN
Wer Hunde außerhalb des Grundstückes 
führt, auf dem sie gehalten werden, 
muss sowohl körperlich, als auch geistig 
in der Lage sein, jederzeit den Hund so 

zu beaufsichtigen, dass Menschen, Tiere 
oder Sachen nicht gefährdet werden. 
Eine Person darf nicht mehr als drei 
Hunde gleichzeitig führen. Wer das 18. 
Lebensjahr noch nicht vollendet hat, darf 
nur einen Hund führen. Außerhalb des 
gesicherten Grundstücks müssen Hunde 
ein Halsband mit Namen und Adresse 
des Hundehalters sowie eine gültige 
Steuermarke tragen.

7. BESEITIGUNG VON HUNDEKOT
Verunreinigungen der Verkehrsflächen 
und der Anlagen durch Tiere, insbeson-
dere Hunde, sind immer wieder ein 
Ärgernis. Als Tierführer besteht die 
Pflicht zur Beseitigung.
Tierführer haben dazu geeignete Materi-
alien zur Entsorgung mitzuführen (z. B. 
Kotbeutel).
Der Hundekot ist nicht nur Ekel erre-
gend, er birgt auch gesundheitliche 
Gefahren für Mensch und Tier! Beson-
ders Kinder und Hunde sind durch 
Hundekot gefährdet. Geeignete Tüten 
sind im Handel erhältlich und können in 
jedem Abfallbehälter entsorgt werden. 

INFO
Ihre Ansprechpartnerinnen im Rathaus:
Fachbereich 2 – Steuern: 
 Frau Schober
  03332 446-286 
@  finanzen.stadt@schwedt.de
Fachbereich 6 – Ordnungswesen: 
 Frau Schander
 03332 446-621 
@ ordnungsamt.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/de/262601

Wussten Sie schon?
Schwedt/Oder hat nun 44 Stadtverordnete in der Stadtverord-
netenversammlung. Durch die Eingemeindung der Ortsteile 

Berkholz-Meyenburg, Grünow, Landin, Schönermark, Briest, Jami-
kow, Passow und Schönow hatte Schwedt/Oder einen Zuwachs von 
10 Stadtverordneten.
Des Weiteren ist die Anzahl der Ortsbeiräte von ursprünglich 10 auf 
15 Ortsbeiräte angestiegen. Die sechs Ortsteile Schöneberg, Flems-
dorf, Felchow, Grünow, Briest und Jamikow haben einen Ortsvorste-
her bzw. eine Ortsvorsteherin. 

Die 15 Ortsbeiräte haben folgende Mitgliederzahlen:
Ortsteilname Anzahl
Heinersdorf 5
Blumenhagen 2
Kunow 3

Gatow 3
Kummerow 2
Criewen 5
Zützen 5
Stendell 3
Hohenfelde 3
Vierraden 5
Berkholz-Meyenburg 7
Landin 3
Schönermark 3
Passow 3
Schönow 3

Die durch Schwedt/Oder mitverwaltete Gemeinde Pinnow hat 
neun Mitglieder in ihrer Gemeindevertretung.
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Dienst in Kita oder Grundschule
BUNDESFREIWILLIGENDIENST BEI DER STADT SCHWEDT/ODER

Beim Bundesfreiwilligendienst (BFD) 
können sich Freiwillige unabhängig 

von ihrem Alter, ihrem Geschlecht, ihrer 
Nationalität oder der Art ihres Schulab-
schlusses in ein sehr weites Feld von 
Aufgaben einbringen, die für den Zu-
sammenhalt der Gesellschaft wichtig 
sind.

Ein Jahr als Freiwillige oder als Freiwil-
liger bietet Dir die Möglichkeit, Lebenser-
fahrung zu sammeln und erste Einblicke 
in die Berufswelt zu bekommen. Es kann 
auch bei der späteren Berufsentschei-
dung helfen. Die ehrenamtlichen Leis-
tungen der Freiwilligen sind allseits 
anerkannt und stellen eine Bereicherung 
des Schul- und Kitaalltages dar.

Was ist zu tun? Als Freiwillige bzw. 
Freiwilliger in einer Kindertagesstätte 
unterstützt Du den Tagesablauf, hilfst 
Kinderfeste und andere Veranstaltungen 
der Einrichtung mit vorzubereiten und 
durchzuführen. Weiterhin hilfst Du mit, 
die Einrichtung auszugestalten und 
ordentlich zu halten. Die Tätigkeiten sind 

vergleichbar mit der eines Hilfserziehers 
bzw. einer Hilfserzieherin.

Als Freiwillige bzw. Freiwilliger in 
einer Grundschule arbeitest Du mit 
Kindern im Alter von 6 bis 12 Jahren und 
unterstützt den Schulalltag durch 
Begleitung im Unterricht aber auch 
durch attraktive zusätzliche Freizeitan-
gebote.

Einsatzstellen: Zurzeit sind folgende 
Einsatzstellen noch frei: Astrid Lindgren 
Grundschule, Erich Kästner-Grundschu-
le, Grundschule „Am Waldrand“, Kita 
„Kinderwelt“, Kita „Friedrich Fröbel“ und 
Kita „Hans Christian Andersen“.

INFO
 Stadt Schwedt/Oder, Fachbereich 1
 Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5, 
 16303 Schwedt/Oder 
 Rathaus, Raum 2.59
 03332 446-332
@ hauptamt.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/de/379151

20 Jahre „Haus am Strom“ in Stützkow
NACHTRÄGLICHER GEBURTSTAG

Obwohl es das „Haus am Strom“ 
bereits 21 Jahre gibt, hat der Verein 

„Haus am Strom Stützkow e. V.“ am 
14. Mai 2022 zum 20. Geburtstag gela-
den. Pandemiebedingt konnte die Feier 
im letzten Jahr nicht stattfinden.

Vereinsvorsitzender Günther Dittrich 
erinnerte mit Worten aber auch Bildern 
an das, was der Verein bereits alles 

geleistet hat. Musikalisch umrahmt 
wurde die Veranstaltung von Musikern 
der Musik- und Kunstschule Schwedt/
Oder. 

Der Verein hat mit viel Schweiß, in der 
Freizeit der Aktiven, mit Spenden, aber 
vor allem mit viel Willensstärke Großes 
in diesem kleinen Örtchen geschaffen.

Dort, wo einst die alte Fachwerkkirche 

stand, hatten neun ABM-Kräfte 
2000/2001 in nur einem Jahr einen 
Neubau geschaffen. Die Fachwerkkirche 
wurde 1749 erbaut und 1986 wegen 
Baufälligkeit abgerissen. Also musste für 
ein intaktes Dorfleben etwas Neues her.

Das „Haus am Strom“ ist ein Haus der 
Begegnungen. So wird dort der Gottes-
dienst abgehalten, aber auch Konzerte, 
Ausstellungen, Adventssingen oder 
Spieleabende veranstaltet. Das Haus 
steht allen Einwohnerinnen und Ein-
wohnern sowie Gästen zur Verfügung. 

Die Bürgermeisterin der Stadt 
Schwedt/Oder, Annekathrin Hoppe, und 
der Landtagsabgeordnete, Mike Bischoff, 
kamen der Einladung des Vereins gerne 
nach. Bei einem gemütlichen Beisam-
mensein bedankte sich der Verein auch 
nachträglich noch einmal für die Unter-
stützung im letzten Jahr. Von der Stadt 
Schwedt/Oder gab es bereits 2021, sogar 
schon vor dem 20. Geburtstag, ein 
Geschenk für die Stützkower. Die Stadt 
beteiligte sich an den hohen Reparatur-
kosten des Daches mit 4000 Euro. Alleine 
hätte der Verein diese hohen Kosten 
nicht tragen können. Jetzt strahlt das 
Haus in vollem Glanz mit neuem Dach. Das „Haus am Strom“ mit neuem Dach.
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Bunte „Gänseblümchen“-Feier
GROSSES KINDERFEST IN DER KITA IN PASSOW

Am 8. Juni feierten alle Kinder und 
Eltern der Kita „Gänseblümchen“ ein 

großes Kinderfest. Es stand unter dem 
Motto „Bunt ist Bunt“. Wer mag nicht 
das Leben bunt. Die farbenfrohe Welt 
lädt doch immer wieder zum Träumen 
und Genießen ein. Die „kleinen“ Feen 
machten sich gemeinsam mit allen 
Gästen musikalisch auf den Weg zum 
„Sonnengott“. Dabei mussten sie zusam-
men mehrere Aufgaben erfüllen, Rätsel 
raten, Leinwände bunt gestalten, um nur 
einige der Aufgaben zu nennen. Unseren 
vier Künstlern ein großes Lob. Diesen 
schönen gemalten Bildern werden wir 
einen würdevollen Platz in unserem 
Kinderrestaurant geben. 

Bei Kaffee und Kuchen konnten alle 
fröhlich spielen, basteln, malen und 
lachen. Den leckeren Kuchen hatten 
fleißige Eltern gebacken. 

Doch bevor es zum großen Fest ging, 
führten die Uckermärkischen Bühnen 
das Theaterstück „Pippi hat Geburtstag“ 
auf. Noch heute erzählen die Kinder von 
Pippi. 

Unser Dank geht an alle fleißigen 

Helfer, die diesen Tag zu einem Erlebnis 
für uns und die Kinder machten, an 
unseren Kita-Ausschuss, der den Ku-
chenstand gestaltete und aktiv unter-
stützte. Unser Dank geht ebenfalls an die 
Firma AHV und an die Kita „Schlumpf-
hausen“ in Landin. Sie hatte uns ihre 
Hüpfburg an diesem sonnigen Tag 
überlassen. Vielen lieben Dank auch an 

die Freiwillige Feuerwehr, welche uns 
bei dem kleinen Umzug durch unser 
Dorf begleitete.

Wir freuen uns jetzt schon auf die 
nächsten Feste mit Ihnen zusammen. 
Liebe Grüße vom Team der Kita „Gänse-
blümchen“. 

Kerstin Dakau, Leiterin der Einrichtung

Sport frei für die Kleinsten
4. SCHWEDTER KITA-OLYMPIADE „LÖWENSTARK“

Auf dem Sportplatz Dreiklang hieß es 
am 8. Juni 2022 nach über zwei 

Jahren Pandemie endlich wieder „Sport 
frei“ für die Vorschulkinder der 
Oderstadt und ihrer Ortsteile. Über 220 
Kinder aus neun Schwedter Kindergär-
ten absolvierten bei strahlendem Son-
nenschein fünf verschiedene Disziplinen 
nach dem Konzept der Brandenburgi-
schen Sportjugend „Immer in Bewegung 
mit Fritzi“. 

Es war für die Kinder ein ereignisrei-

cher und sportlicher Tag, mit viel Bewe-
gung und Spaß. Der Lions Club hat 
bereits signalisiert, die Veranstaltung 
auch im kommenden Jahr wieder 
finanziell zu unterstützen, sodass einer 
weiteren Auflage der Schwedter Ki-
ta-Olympiade „Löwenstark“ im Jahr 2023 
nichts entgegensteht.

Ein besonderes Dankschön gilt dabei 
den vielen fleißigen Helferinnen und 
Helfern der Gesamtschule Talsand und 
des Carl-Friedrich-Gauß-Gymnasiums, 

der Uckermärkischen Verkehrsgesell-
schaft mbH, dem Moderator Jörg Mat-
thies und vor allem dem Lions Club 
Schwedt für die finanzielle Unterstüt-
zung. Nicht zu vergessen auch die 
Kieferorthopädie von Frau Dr. Am-
sel-Klausnitzer für die Sachpreise, die 
Stadtwerke für die Unterstützung durch 
die Maskottchen, dem SSV PCK 90 
Schwedt e. V. sowie dem Kreissportbund 
Uckermark e. V. und der Kreissportju-
gend Uckermark für die Hilfe vor Ort.

Gruppenfoto mit allen Aktiven
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Die Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder informiert

Lust auf Big-Band-Sound?
OPEN-AIR-KONZERT AM 6. JULI

Die Big Band „The Music Messen-
gers“ beendet das Schuljahr mit 

einem Open-Air-Konzert am Mittwoch, 
dem 6. Juli, um 17 Uhr, in der Musik- und 

Kunstschule Schwedt/Oder. Gesanglich 
unterstützt wird die Big Band an diesem 
Abend von den Gesangssolisten Ella, Lilli 
Bandt und Dennis Heinrich. Musikalisch 
reicht die Bandbreite von Swing über 
Soul bis hin zum Pop. Zum Ende des 
Konzertes wird sich sicherlich etwas 
Wehmut einstellen, denn Wolfgang 
Meißner (Tenorsaxophon), Ben Mammel 
und Jonathan Eichhorn (Trompete), 
Jannes Krasa (Posaune) und Philipp 
Kühn (Klavier) verlassen die Band. Der 
Eintritt ist frei.

INFO
 Musik- und Kunstschule 
 „Johann Abraham Peter Schulz“, 
 Berliner Straße 56
 03332 266311
@ musikschule.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/musikschule

Das Stadtarchiv Schwedt/Oder informiert

Sichtbares Erbe = Geteiltes Erbe
NEUE AUSSTELLUNG IM RATHAUSFOYER

Am 12. Juli 2022 wird um 16 Uhr im 
Rathausfoyer die Wanderausstellung 

„Sichtbares Erbe = Geteiltes Erbe“ eröff-
net. Bis 2. September 2022 wird sie im 
Schwedter Rathaus gezeigt.

Was ist Kunst noch wert, wenn sie in 
Vergessenheit gerät? Der Verein Private 
Künstlernachlässe im Land Brandenburg 
e. V. beantwortet diese Frage, bevor sie 
schmerzhaft relevant wird. Er hat eine 
Arbeits- und Infrastruktur geschaffen, 
um Nachlässe von Brandenburger 

Künstlerinnen und Künstlern zu digitali-
sieren und online zu stellen. So gesche-
hen seit Mai 2014 mit 27 Nachlass- und 
Werkverzeichnissen von 24 Künstlerin-
nen und Künstlern. Langfristig engagiert 
sich der Verein für die nachhaltige 
Sicherung der ermittelten Kernbestände 
dieser regional wertvollen Künstlernach-
lässe.

Gezeigt wird in der Wanderausstel-
lung, wie dieses kulturelle Erbe in 
Brandenburg digital sichtbar geworden 

ist und zukünftig sichtbar werden kann. 
Die Ausstellungskapitel I „Datenbankbe-
stand und Bewahrungssituationen“ und 
II „Digitale Zugänglichkeit von Künstler-
nachlässen“ dokumentieren das seit 
2011 Geleistete. Kapitel III „Öffentliches 
Kernbestandsdepot als Vision“ umreißt 
ein seit Arbeitsbeginn gesetztes, doch 
bisher unrealisiertes Ziel.

Die Initiative „Private Künstlernachläs-
se im Land Brandenburg“ entstand im 
Mai 2011. Am 31. Januar 2015 gründete 
sich der gleichnamige Verein, dem bis 
heute mehr als 50 Mitglieder angehören. 
Seit 2019 wird die Wanderausstellung 
„Sichtbares Erbe = Geteiltes Erbe“ im 
Land Brandenburg gezeigt. Der Auftakt 
fand im Landtag Brandenburg statt. 
Schirmherrin der Wanderausstellung ist 
die Präsidentin des Landtages Branden-
burg, Frau Professor Dr. Ulrike Liedtke.

INFO
 Stadtarchiv Schwedt/Oder
 Rathaus, Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
 03332 446-791
 www.schwedt.eu/stadtarchiv
 www.private-kuenstlernachlaesse-
 brandenburg.deFoto: Thomas KumlehnBlick in ein Nachlass-Depot. 
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Das Stadtmuseum  
Schwedt/Oder informiert

Binsenweisheiten  
im Stadtmuseum 
AUSSTELLUNG BIS ZUM 31. JULI 2022 

Weisheit ist nicht immer leicht und 
einfach zu erlangen. Binsen-Weisheit 

wächst dagegen oft schon um die 
nächste Ecke ... Die „Binsenweisheiten“ 
im Stadtmuseum sind in kleinen Objekt-
kästen verborgen und enthalten Fund-
stücke aus der Natur, kombiniert mit 
Papierschnitt und Aquarellfarbe. Mit 
diesen Werken gibt die Künstlerin 
Susanne Isabella Bockelmann, seit 
kurzem in Prenzlau lebend, ihr Debüt in 
Schwedt. Sie hat in Nürnberg und 
Hamburg Illustration und Design 
studiert sowie Kunsttherapie in Alfter. 
Die kleinformatigen Kompositionen 
zeigen subtilen Spiel-Sinn, der gelegent-
lich bis zum konkreten Wort-Spiel geht. 
Der Binse wird mit diesen „Binsenweis-
heiten“ eine neue Bedeutung und 
Wertschätzung gegeben.

INFO
 Stadtmuseum Schwedt/Oder, 
 Jüdenstraße 17
 03332 23460
@ museum.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/stadtmuseum 
 auch auf Facebook und YouTube
 Öffnungszeiten: 
 Dienstag bis Freitag 10–17 Uhr, 
 Samstag und Sonntag 14–17 Uhr

Kino, Kunst und Kulinarisches
VIELFÄLTIGES IM FILMFORUM

Ferienzeit ist Kinozeit! Das Schwed-
ter FilmforUM zeigt spannendes 

Kino zum Taschengeldpreis für die 
Kleinen! Am 7. Juli starten die heißer-
sehnten Sommerferien in Brandenburg 
und passend zum Ferienbeginn lädt das 
FilmforUM zum traditionellen Ferienki-
no ein. „Mittwochs in der Zeit von 10 bis 
16 Uhr halten wir für unser junges Publi-
kum ein abwechslungsreiches Kinopro-
gramm bereit. Alle Filme werden zum 
Preis von 4,50 Euro pro Person angebo-
ten“, erklärt Kinoleiterin Doreen Müller. 
Welche Filme auf die kleinen Cineasten 
warten, ist zum Ferienstart unter www.
filmforum-schwedt.de zu finden.

Besonderes zum Filmkunsttag: Wer 
die Woche mit einem Kinobesuch 
starten möchte, ist jeweils montags und 
mittwochs zum besonderen Film herz-
lich eingeladen. Der FilmKunstTag 
erfreut sich immer größerer Beliebtheit, 
Kinofans können sich auf abwechs-
lungsreiche Filmkunst-Highlights 
freuen.
•	04.07.	und	06.07.	„Bettina“
•	11.07.	und	13.07.	„Alles	in	bester	

Ordnung“
•	18.07.	und	20.07.	„Die	Täuschung“
•	25.07.	und	27.07.	„Glück	auf	einer	Skala	

von 1 bis 10“

„Wir lieben Vielfalt“. In 
Kooperation mit der Stadt 
Schwedt/Oder lädt das 
FilmforUM zu einer beson-
deren Themenwoche ein. 
Im Zeitraum vom 11. Juli 
bis 15. August werden 
sehenswerte Filme gezeigt, 
die sich den Themen 
Toleranz, Integration, 
Freundschaft und harmo-
nischem Zusammenleben 
widmen. Die Filme richten 
sich an Kinder und Erwach-
sene zum Sonderpreis von 
2 Euro. 
•	11.07.	„Die	Pfefferkörner	

und der Schatz der 
Tiefsee“

•	18.07.	„Der	Pfad“
•	25.07.	„Die	Schule	der	

magischen Tiere“
•	01.08.	„Der	Fall	Richard	

Jewell“
•	08.08.	„Der	Junge	und	die	

Wildgänse“
•	15.08.	„Contra“

KULINARISCHES AM 
STROAMCAMP

In den Räumlichkeiten an der Regat-
tastraße 3 – direkt auf dem Gelände des 
neu eröffneten Campingplatzes Stroam-
Camp – ist neues Leben eingezogen. 

Bereits Ende Mai eröffnete das Restau-
rant „Schiffbar“ mit einem deftigen 
Grillbuffet. 

„Für unsere StroamCamp-Gäste hält 
die Schiffbar zudem ein üppiges Früh-
stücksangebot bereit. Für viele gehört 
das zum entspannten Urlauben einfach 
dazu,“ betont Ralf Diesterweg, Leiter des 
Campingplatzes. Das Frühstück kann 
ganz einfach über die Zimmer- oder 
Stellplatzreservierung mitgebucht 
werden.

Mit viel Liebe zum Detail und regiona-
len Produkten werden zukünftig nicht 
nur Campinggäste bewirtet, auch 
Feinschmeckerinnen und Feinschme-
cker, die nicht im StroamCamp logieren, 
sind herzlich willkommen. 

INFO
 Stadtwerke Schwedt GmbH, 
 Heinersdorfer Damm 55–57
 03332 449-449
 www.stadtwerke-schwedt.de

Der Unternehmensverbund Stadtwerke informiert
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Susanne Isabella Bockelmann, Technik: 
Binse, Aquarell auf Papier, 2017
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Das Jüdische Museum informiert

Ausstellung über »Jüdisches Leben an der Oder« 
VOM 1. JULI BIS 2. OKTOBER 2022

Die Landschaft an der Oder mit ihren 
wechselnden herrschaftlichen und 

nationalen Zugehörigkeiten war über 
Jahrhunderte ein Begegnungsraum. Hier 
kreuzten sich auch die deutsch-jüdische 
und die polnisch-jüdische Kultur. In der 
Neuzeit bedrohte der Nationalismus, 
gepaart mit dem Antisemitismus, diese 
kulturelle Vielfalt an Oder, Obra und 
Warthe. Der Nationalsozialismus zerstör-
te sie. Nach dem Zweiten Weltkrieg 
wurden weite Abschnitte der Oder zur 
deutsch-polnischen Grenze und die 
deutsche Bevölkerung aus den Regionen 
östlich des Flusses vertrieben. Polen 
fanden hier eine neue Heimat und für 
kurze Zeit schien es, dass in Niederschle-
sien und Pommern jüdisches Leben 
heimisch werden könnte. Mehrere 
zehntausend polnisch-jüdische Ho-
locaustüberlebende siedelten sich hier 
an, doch die meisten wanderten bis Ende 

der 1960er-Jahre wieder aus. Die jahr-
hundertelange Anwesenheit von Juden 
an der Oder fiel dem Vergessen anheim, 
ihre Spuren wurden oft zerstört.

Die deutsch-polnische Wanderausstel-
lung widmet sich Momenten der jüdi-
schen Geschichte beiderseits der Oder. 
Sie will zum Nachdenken und zum 
Gespräch zwischen den ehemaligen und 
heutigen Bewohnern der Region anre-
gen. Sie ist zugleich eine Einladung zur 
Neuentdeckung des deutsch-polnisch-jü-
dischen Kulturerbes dieser Landschaft.

Am Freitag, 1. Juli 2022, findet um 15 
Uhr die Ausstellungseröffnung statt. Die 
Ausstellung des Deutschen Kulturfo-
rums östliches Europa wurde realisiert 
in Zusammenarbeit mit:
•	Moses	Mendelssohn	Zentrum	für	

europäisch-jüdische Studien e. V.
•	Stiftung	Denkmal	für	die	ermordeten	

Juden Europas

•	Zentrum	für	Historische	Forschung	
Berlin der Polnischen Akademie der 
Wissenschaften

•	Uniwersytet	Wrocławski
•	Stowarzyszenie	Historyczno-Kulturalne	

»Terra Incognita«
•	Muzeum	Ziemi	Międzyrzeckiej	im.	Alfa	

Kowalskiego
•	Fundacja	Bente	Kahan
Kuratorinnen sind Dr. Magdalena 
Abraham-Diefenbach und Dr. Magdale-
na Gebala.

INFO
 Jüdisches Museum, Gartenstraße 6
 Öffnungszeiten: 
 Freitag bis Sonntag: 10 bis 17 Uhr
 03332 834024
@ museum.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/juedisches-museum

Gustav Deutschkron mit Gästen aus Berlin am Scharziger See in Bet-
sche/Pszczew in den 1920er-Jahren © Privatbesitz Wanda Stróżczyńska

Allee auf dem jüdischen Friedhof in Landsberg an der Warthe/Gorzów 
Wlkp., 2017 © Deutsches Kulturforum östliches Europa.
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Schwungvoller Walzer und feuriger Tango am 22. Juli beim  
Sommerkonzert im Garten des Jüdischen Museums in Schwedt

Die beliebten Sommerkonzerte im 
Garten des Jüdischen Museums sind ein 

Publikumsmagnet und ein besonderes 
Highlight für Schwedter und Gäste. 2022 soll 
diese schöne Tradition endlich wiederbelebt 
werden! Dafür konnten die Städtischen 
Museen Schwedt die bekannte Berliner Band 
„Muzet Royal“ gewinnen. 

Enge Gassen in Paris, feurige Tangotänzer 
in Buenos Aires, eine romantische Hochzeit 
am Lagerfeuer. Ist es ein Lied, ein Tanz, ein 
Traum? Muzet Royal erzählt musikalische 
Geschichten voller Poesie und Sehnsucht, 

voller Lebensfreude und Übermut. Mit den 
klassischen Instrumenten Violine und 
Akkordeon gelingt es dem Damen-Duo 
fulminante Walzer- und feurige Tangoklän-
ge auf die Bühne zu bringen: Die musikali-
schen Arrangements reichen von schwung-
voll bis melancholisch und laden zum 
Zuhören, Träumen und natürlich zum 
Tanzen ein.

Das Sommerkonzert im Garten des Jüdi-
schen Museums findet am 22. Juli, um 18:30 

Uhr statt. Karten können im Stadtmuseum 
zum Preis von 10 Euro erworben werden. 

Sigrid Heuts und Ulrike Dinter 
begeistern die Gäste unter ande-
rem mit argentinischem Tango.
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Die Bürgermeisterin der Stadt Schwedt/Oder gratuliert 
nachträglich allen Jubilaren im Juni!Wir gratulieren

GEBURTSTAGE 

zum 95. Geburtstag
Frau Anna-Regine Muchow

Herrn Gerhard Schimmelpfennig

zum 90. Geburtstag
Herrn Rudolf Krämer
Frau Rosemarie Kahn

Herrn Herbert Hoffmann
Herrn Hans-Joachim Demmin

zum 85. Geburtstag
Herrn Willy Schmidt
Frau Irmgard Telcke

Herrn Ernst Woddow
Frau Brunhilde Bernsee

Herrn Klaus Gerber
Frau Hannelore Schober

zum 80. Geburtstag
Herrn Erich Thorau

Herrn Winfried Schleicher
Herrn Hartmut Riemann
Herrn Wolfgang Biering

Herrn Eckhard Voss
Herrn Peter Platzek

Herrn Manfred Nitsche
Frau Gerda Straßburg
Herrn Wilfried Hass

EHEJUBILÄEN 

zum 60. Hochzeitstag
Ehepaar Martina und Wolfgang Beyer

zum 50. Hochzeitstag
Ehepaar Helga und Detlef Tiedemann

Ehepaar Waltraud und Norbert Zaudtke
Ehepaar Elvira und Nico Hilgenberg

INFO
Um Geburtstags- und Ehejubilaren 
Glückwünsche zu übermitteln, muss der 
Meldebehörde eine Einverständniserklä-
rung und das Datum der Eheschließung 
bekannt sein.
Fachbereich 6: Ordnung und Brandschutz
Frau Hauschild
Rathaus, Raum 2.21A
 03332 446-822
@ wohnungswesen.stadt@schwedt.de

Sprechstunden  
in den neuen Ortsteilen
Berkholz-Meyenburg
Gutshaus, Berkholzer Hauptstraße 8
Montag, 16–17 Uhr 
(gerade Kalenderwoche)

Briest
Kulturbaracke, Golmer Weg 2
Mittwoch, 17–18 Uhr 
(ungerade Kalenderwoche)

Grünow
Gemeindehaus, Grünower Dorfstraße 27
Mittwoch, 15–16 Uhr 
(ungerade Kalenderwoche)

Jamikow
Gutshaus, Alter Gutshof 1
Donnerstag, 15:30–16:45 Uhr 
(ungerade Kalenderwoche)

Landin
Bürgerhaus, Landiner Ring 42 (Am Hof 10)
Montag, 17–18 Uhr 
(gerade Kalenderwoche)

Passow
Bürgerbüro, Schwedter Chaussee 41
Mittwoch, 18–19 Uhr 
(gerade Kalenderwoche)

Schönermark
Bürgerhaus, Am Dorfanger 29
Dienstag, 16:30–17 Uhr 
(gerade Kalenderwoche)

Schönow
Fachwerksaal, Schönower Dorfstraße 7
Donnerstag, 17–18 Uhr 
(ungerade Kalenderwoche)

Sprechstunde in Pinnow
Deutsch-polnisches Begegnungszentrum Pinnow, Gutshof 3
Dienstag, 17–18 Uhr 
(ungerade Kalenderwoche)

Die Gesamtschule  
Talsand informiert

Mach deinen  
Schulabschluss im 
Zweiten Bildungsweg
NUTZE DEINE CHANCE

Keinen oder den falschen Schulab-
schluss in der Tasche? Schluss damit! 

Bewirb dich noch heute. Die Bewer-
bungsgespräche laufen, wir haben für 
die Klassen 9, 10 und 11 noch freie 
Plätze. Eine persönliche Beratung und 
Anmeldung ist von Montag bis Donners-
tag in der Zeit von 16:00 bis 16:30 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung 
oder E-Mail möglich. 
Man findet uns in der Gesamtschule 
Talsand. Der Unterricht ist kostenlos. Die 
Studierenden können unter bestimmten 
Voraussetzungen eine Förderung nach 
den BAföG-Bestimmungen erhalten.

INFO
Bewerbungen an:
Gesamtschule Talsand – ZBW
Rosa-Luxemburg-Straße 6, 
16303 Schwedt/Oder
 0712 8860654
@ zbw@talsand.de
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Die Städtischen Museen informieren 

Ferienprogramm  
der Schwedter Museen 
WAS IST EIN ARCHIV, EIN BLICK IN ALTE KÜCHEN UND WAS IST DAS GOLD DER UCKERMARK?

Die Städtischen Museen der Stadt 
Schwedt/Oder bieten auch in diesem 

Jahr wieder ein Programm für Ferienkin-
der an. Spannende Angebote bieten das 
Stadtarchiv im Rathaus, das Stadtmuse-
um in der Jüdenstraße und das Tabak-
museum Vierraden.

„ENTDECKE, WAS SICH ALLES IN 
EINEM ARCHIV VERBIRGT“ 

Die Kinder besichtigen die Archivräume, 
die mit Urkunden, Briefen, Fotografien, 
Zeitungen und vielem anderen gefüllt 
sind. Spannend sind bestimmt die 
Antworten auf die Fragen, wie viel 
Papier in einen Archivraum passt, 
warum Archivräume klimatisiert sein 
müssen oder wie schwer der Jahrgang 
einer Zeitung ist. 
Apropos Zeitung: In der Märkischen 
Oderzeitung kann man sicher ein 
Babybild von sich finden. Und wo wir 
schon mal bei der Geburt sind, ist es 
sicherlich spannend, alte Geburtsurkun-
den zu sehen und sich selbst eine solche 
Urkunde zu gestalten. Dafür muss man 
wissen, wann und wo man geboren 
wurde, wie die Hebamme hieß, die bei 
der Geburt dabei war und noch vieles 
mehr. Mit der Stahlfeder füllen wir die 
Urkunde aus und wer es ganz besonders 
machen möchte, kann sogar in Sütterlin 
schreiben. Na, neugierig geworden?

INFO
Ort: Stadtarchiv Schwedt/Oder (Rathaus 
der Stadt Schwedt/Oder)
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5, 16303 
Schwedt/Oder
Termine: Mittwoch, 27. Juli, 10 bis 12 Uhr 

und Donnerstag, 4. August, 10 bis 12 Uhr
Altersklassen: 8 bis 12 Jahre
Kosten: kostenfrei
Um telefonische Anmeldung wird gebeten:  
03332 446-791

„KOMMT MIT IN ALTE KÜCHEN – 
VON KÜCHEN UND 
VOM KOCHEN!“

Das Stadtmuseum Schwedt/Oder bietet 
ein Programm zur Sonderausstellung 
„Küchenleben. Eine Zeitreise durch die 
Küchen verschiedener Epochen“.
Die Küche ist der Mittelpunkt der Woh-
nung. Hier wird gekocht, gegessen, 
geputzt, gearbeitet, geruht, gespielt und 
gefeiert. In der Ausstellung entdeckt ihr, 
dass es viele Arten von Küche gab: die 
mittelalterliche Feuerstelle, die Arbeiter-
wohnküche um 1900, die Kriegsküche 
um 1945 und die Einbauküche der 
1960er-Jahre. 
Natürlich wird die heute praktizierte 
umweltschonende Küchenpraxis auch 
beleuchtet. So gibt es zu den Themen 
Energie, Wasser, Ernährung und Abfall 
jede Menge zu entdecken. Vor allem 
zeigen die Rezepte-Sammlungen die 
Ernährungsgewohnheiten sowie Vorlie-
ben der Menschen bei Nahrungsmitteln 
und Speisen. Einige dieser Rezepte 
wollen wir nachkochen und das ganze 
natürlich probieren. 
Außerdem haben wir eine Rätselecke 
mit historischen Küchengerätschaften 
aus dem Sammlungsbestand des Muse-
ums. Wir sind schon sehr gespannt, ob 
ihr erkennt, wozu man diese Dinge 
brauchte. Wer Lust auf „Küche“ mit 

Kochen und Rätseln hat, ist im Museum 
genau richtig. 

INFO
Ort: Stadtmuseum Schwedt/Oder, Jü-
denstraße 17, 16303 Schwedt/Oder
Termine: Mittwoch, 10. August, 10 bis 12 
Uhr und Mittwoch, 17. August, 10 bis 12 Uhr
Altersklassen: 7 bis 12 Jahre
Kosten: Eintritt frei, Materialkosten 2 Euro
Um telefonische Anmeldung wird gebeten:  
03332 23460

„KENNST DU DAS GOLD 
DER UCKERMARK?“

Für Ferienkinder hält das Tabakmuseum 
Vierraden im Schaugarten ein kleines 
Ferienfest bereit. Auf dem Programm 
stehen erlebte Regionalgeschichte mit 
einem Quiz rund um die Tabakpflanze, 
Basteln eines Erinnerungssouvenirs in 
der Tabakscheune, selbstgepflückter 
Kräutertee, eine Führung zur Burgruine 
von Vierraden und der Besuch des 
Abenteuerspielplatzes an der Welse. 
Die Kinder erfahren, warum der Tabak 
noch heute „Gold der Uckermark“ 
genannt wird, wie die Menschen früher 
auf den Feldern rund um Schwedt 
arbeiteten und welche bekannten 
Gebäude in Schwedt mit dem Tabak zu 
tun hatten. 
Die modern gestaltete Dauerausstellung 
des Spezialmuseums und die Sonderaus-
stellungen „Rendezvous mit Zigarren- 
Lange“ und „Mein schönster Ort“ locken 
aber auch Familien und Touristen an. 
Das Tabakmuseum ist Donnerstag bis 

Kinder recherchieren in alten Dokumenten 
und probieren sich in historischen Schreib-
techniken.
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Für´s Kochen wie früher muss einiges vor-
bereitet werden! Kinder können sich selbst 
etwas kochen und ausprobieren.

Das Tabakmuseum Vierraden zeigt Pflanzen 
mit so klangvollen Namen, wie „Virginia“, 
„Kentucky“, „Marchorka“ und „Geuderthei-
mer“, aber auch türkischen Schnupftabak 
und schwedischen Waldtabak.
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Die Städtischen Museen informieren 

Das MehrGenerationenHaus 
informiert

Sommerferienspiele 
für Grundschulkinder 
AGENDA-DIPLOM: 07.07. BIS 19.08.

Das Schwedter Agenda-Diplom geht 
in die nächste Runde. Das Organisa-

tions-Team aus dem MehrGenerationen-
Haus erstellt ein Programmheft, in dem 
alle kostenlosen Mitmachaktionen 
aufgelistet sind.  
Dieses Heft erhalten 
alle Schwedter Grund-
schulkinder, die sich 
dann zu den Veran-
staltungen anmelden 
können. Auf dem 
Programm stehen Bastelaktionen, 
Führungen, Schnupperstunden bei Verei-
nen, Institutionen und Firmen. Für jede 
Veranstaltung, an denen die Kinder 
teilnehmen, erhalten sie einen Stempel. 
Mit ausreichend Stempeln haben sie sich 
ihr persönliches „Agenda-Diplom“ 
verdient. Dieses wird den Kindern nach 
den Ferien beim Oktoberfest feierlich 
überreicht.

INFO
 MehrGenerationenHaus 
 im Lindenquartier, 
 Bahnhofstraße 11b
 03332 835040
@ mgh-schwedt@volkssolidaritaet.de
 www.mgh-schwedt.de und 
 www.facebook.de/mghschwedt 

Freitag von 9 bis 16 Uhr und am Wo-
chenende von 10 bis 17 Uhr geöffnet.

INFO
Ort: Tabakmuseum Vierraden, Breite Straße 
14, 16303 Schwedt/Oder
Termine: Mittwoch, 3. August, 10 bis 12 Uhr 
und Donnerstag, 11. August, 10 bis 12 Uhr
Altersklassen: 7 bis 12 Jahre
Kosten: Eintritt frei, Materialkosten 1 Euro
Um telefonische Anmeldung wird gebeten: 
03332 250991
Ansprechpartnerinnen: Karin Stockfisch 
und Zuzana Felsberg

60

Kunower Str. 25 |16303 Schwedt /Oder
Tel.: 03332 4398-0 | Fax: 03332 439820 | www.whs-schwedt.de

E-Mail: w-h-s@swschwedt.de

24-h-Havariedienst
0172.3101509Wärmetechnik, Handels- & Service GmbH

• Heizung • Sanitär • Elektro
• Mess- und Regelungstechnik
• Solartechnik • Erd- und Flüssiggas
• komplette Badsanierung
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01.07. | FREITAG

19:30 Uhr | The Addams Family 
Erleben Sie das berühmte Musical mit 
seinen markant berauschenden Melodi-
en. Weitere Termine: 02., 08., 09., 15., 
16.07.
19:30 Uhr | Das Gespenst von 
Canterville
Ein Theaterabend voll Komik, Gruselei 
und Liebe von der Mehrgenerationen-
gruppe der Bürgerbühne Schwedt e. V.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de

02.07. | SAMSTAG

08:00 Uhr | Radtour zur Europabrücke 
Neurüdnitz mit dem SSV PCK 90 e. V.
Strecke: Schwedt, Oder-Neiße-Radweg, 
Europabrücke, polnische Seite Osinow 
Dolny, Hohenwutzen, Schwedt,  
ca. 80 km.
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de
19:00 Uhr | Irischer Abend in der 
Eisschmiede Pinnow 
 Eisschmiede Pinnow, Schmiedeweg 1 | 
 033335 309280 | 
www.eisschmiede-uckermark.de
19:30 Uhr | Irrenhaus mit Nachschlag
Kabarett der Schwedter Stechäpfel. 
Weiterer Termin: 03.07., 15:00 Uhr 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 9 € |
www.theater-schwedt.de

05.07. | DIENSTAG

10:30 Uhr | Crystal
MuT!-Klub der Bürgerbühne Schwedt  
e. V.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 7,50 € 
| www.theater-schwedt.de

06.07. | MITTWOCH

20:30 Uhr | Sommerliebe – Ein Dialog 
in Liedern 
Theaterlabor 4.  
Weitere Termine: 07., 14.07. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 8,50 € 
| www.theater-schwedt.de

07.07. | DONNERSTAG

09:00 Uhr | Kirschenwanderung mit 
dem SSV PCK 90 e. V.
Strecke: Gartz, Salveymühle, Geesow, 

Gartz, ca. 13 km. 
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de

08.07. | FREITAG 

19:30 Uhr | Achtsam morden
Der herrlich skurrile Spiegelbestseller 
kommt auf die Schwedter Theaterbühne. 
Weitere Termine: 09., 16.07.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de

12.07. | DIENSTAG

10:00 Uhr | Hans im Glück/
Szczęśliwy Jaś
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 12,35 
€; Schüler und Schülerinnen 6,15 € | 
www.theater-schwedt.de

13.07. | MITTWOCH

10:00 Uhr | Pippi feiert Geburtstag
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 12,35 
€; Schüler und Schülerinnen 6,15 € | 
www.theater-schwedt.de

14.07. | DONNERSTAG

09:05 Uhr | Wanderung „Im Forst 
Chorin“ mit dem SSV PCK 90 e. V.
Strecke: Senftenhütte, Korneneiche, 
Brücke, Nettelgraben, Amtssee, Bahnhof 
Chorin, ca. 7 km. 
 Bahnhof | www.ssv-pck-90-schwedt.de

16.07. | SAMSTAG

09:00 Uhr | Wanderung „Flieth – 
Gerswalde – Fergitz“ mit dem SSV PCK 
90 e. V.
Strecke: Flieth, Gerswalde, Weiler, Fergitz, 
Oberuckersee, Wrietzensee, Stierngra-
ben, Flieth, ca. 19 km.
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de

17.07. | SONNTAG

14:00–18:00 Uhr | Besuchertag im 
Uckermärkischen Feuerwehrmuseum
 Kunower Dorfstraße 23 | 
www.feuerwehrhistorik-kunow.de
Offene Bühne in der Eisschmiede 
Pinnow 
Die offene Bühne auf der Wiese der 
Eisschmiede in Pinnow ist für Künstle-
rinnen und Künstler aller Art, die Lust 

haben, ihr Talent in einer kurzen Darbie-
tung vor Publikum zu präsentieren.
 Eisschmiede Pinnow, Schmiedeweg 1 | 
 033335 309280 | 
www.eisschmiede-uckermark.de

21.07. | DONNERSTAG

20:00 Uhr | Eure Mütter
Ihr wollt es? Ihr kriegt es! In ihrer 
einzigartigen „Sommer-Hitparade“ 
erfüllen euch EURE MÜTTER eure 
geheimsten Wünsche!
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 26 € | 
www.theater-schwedt.de

22.07. | FREITAG

20:00 Uhr | DIE TOTEN ÄRZTE
DIE TOTEN ÄRZTE präsentieren rund 30 
Jahre Rock-Geschichte – und das mit den 
Hits der beiden Kultbands „Die Toten 
Hosen“ und „Die Ärzte“! 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 20 € | 
www.theater-schwedt.de

23.07. | SAMSTAG

08:00 Uhr | In Lychen wandern und 
mit dem Floß fahren mit dem SSV 
PCK 90 e. V.
Strecke: Wanderung um den Wurlsee, ca. 
7 km, im Anschluss Floßfahrt von 90 
Minuten. Anmeldung bis 10.07.  
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de
09:30 Uhr | Die Bedeutung der Rohr-
glanzgraswiesen für die ökologische 
Landwirtschaft sowie den Natur- und 
Umweltschutz
Bei dieser Fahrrad-Exkursion erfahren 
Sie nicht nur Interessantes über Grün-
land-Wiesen im Allgemeinen, sondern 
auch über Rohrglanzgraswiesen im 
Besonderen.
 Criewen, an der Kanalbrücke | 
 219822 | www.nationalpark-
unteres-odertal.de
20:00 Uhr | The Sweet: The Show Must 
Go On Tour
The Sweet ist eine der wenigen berühmt 
berüchtigten „Glam Rock Bands“, die 
Chart Erfolge in den 70ern, 80ern und 
90ern gehabt haben.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 44,90 
€ | www.theater-schwedt.de
20er Swing – Die Couchis in der Eis-
schmiede Pinnow 
Die Größe der Bühne ist den drei Aus-

Auszug aus www.schwedt.eu/ 
veranstaltungskalenderVeranstaltungen in Schwedt/Oder

IM JULI
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Veranstaltung fehlt?
Bitte melden an: 

Stadt Schwedt/Oder, Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit,  

 446-305,  
E-Mail: oe@schwedt.de

Termine & Angebote
von Kirchen und Einrichtungen

Adventgemeinde Schwedt
KOMM, Julian-Marchlewski-Ring 103 b 
schwedt.adventist.eu
Gottesdienst: 
Sa. 10:00 Uhr: Bibel im Gespräch 
Sa. 11:00 Uhr: Predigt

Evangelische 
Christusgemeinde Schwedt
Bahnhofstraße 11b (MehrGenerationen-
Haus),  581689, www.ecg-schwedt.de
Gottesdienst: So. 10:30 Uhr

Evangelische 
Kirchengemeinde
Kirche St. Katharinen, Oderstraße 35
Pfarramt, Oderstraße 18,  22083
Ev. Gemeindezentrum,  
Berkholzer Allee 10,  
 416552
Gottesdienste, Konzerte, Gemeindeleben
www.evangelisch-schwedt.de

Französisch-reformierte 
Kirchengemeinde
Gemeindehaus, Karl-Marx-Straße 33 
www.reformierterkirchenkreis.de/
schwedt 

Katholische Kirchengemeinde
Pfarramt, Louis-Harlan-Straße 3,  22091 
www.schwedt-katholisch.de
Messe: Di., Fr. 08:30 Uhr, Sa. 18:00 Uhr, 
So. 10:30 Uhr 
Vesper und Andacht: Mi. 18:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Neuer Friedhof 2,  22383,  
www.nak-berlin-brandenburg.de 
Gottesdienst: So. 10:00 Uhr, Mi. 19:30 Uhr

Yoga Nandi
Am Holzhafen 1,  520932 | 
www.yoga-nandi.de
Yoga-Nandi-Kurse: 27.07.–12.10. 

MehrGenerationenHaus
Bahnhofstraße 11 b,  
 835040 und 835758  
www.mgh-schwedt.de 
Krabbelkiste: Mo. + Fr. 09:00–12:00 Uhr, 
Eltern-Kind-Treff; Kindercafé/Kreativ-
nachmittag: Mi. 15:30 Uhr; Hula Hoop: 
Mo. 17:30 Uhr; Mi. 09:45 Uhr; Musical-
tanz für Kinder ab 8 Jahren: Mo. 15:30 
Uhr; Modern Dance für Teenager ab 11: 
Mi. 17:00 Uhr; Tanzgruppe: jeden 1. Do. 
im Monat 19 Uhr; offener Treff für Jeden: 
täglich 9–17 Uhr, Fr. bis 15 Uhr
Vermietung von Räumlichkeiten. Haben 
Sie Ideen, möchten eigene Projekte um-
setzen? Rufen Sie an. 

nahmeswingern Hank Wilis, Colt Knarre 
und Couchy Couch egal. Ihre Show findet 
auf dem Sofa statt. Eng sitzen sie mit 
Geige, Gitarre und Kontrabass und 
lassen das Publikum an ihrer Nähe 
teilhaben. Fast vergessene Schlager aus 
der ersten Hälfte des letzten Jahrhun-
derts und eigene Songs schießen frech 
bis verliebt aus den Sprungfedern.
 Eisschmiede Pinnow, Schmiedeweg 1 | 
 033335 309280 | 
www.eisschmiede-uckermark.de

24.07. | SONNTAG

10:00 Uhr | Führung: Wilder Wald und 
blaue Blicke
Vom Lennépark Criewen auf dem 
Auenpfad durch schattigen Wald. Hier 
am Kanal begleiten Wasser, Moore und 
Quellen jeden unserer Schritte. 
 Nationalparkzentrum Criewen | 
 033338-85411 | Preis: 29 €, Kinder bis 
17 Jahre: 10 € | www.zeitenschreiber.de

29.07. | FREITAG

19:00 Uhr | Forced To Mode & Northern 
Lite
„20+20 SPECIAL“. Depeche Mode Cover-
band plus Northern Lite – zwei unter-
schiedliche Sets an zwei Abenden. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 31,90 
€; Kombi-Ticket 29. und 30.07.: 55 € | 
www.theater-schwedt.de

30.07. | SAMSTAG

19:00 Uhr | Forced To Mode & Sono
Depeche Mode Coverband plus Sono – 
zwei unterschiedliche Sets an zwei 
Abenden.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 31,90 
€; Kombi-Ticket 29. und 30.07.: 55 € | 
www.theater-schwedt.de

31.07. | SONNTAG 

10:00 Uhr | RangerTour zum World 
Ranger Day
Rangerinnen und Ranger sind mittler-
weile überall auf der Welt im Einsatz für 
die Natur. Aber was macht das Berufs-
bild genau aus? Und wie unterscheidet 
sich die Arbeit hier von der in anderen 
Ländern? Anmeldung bis 29.07.
 Besucherzentrum Criewen |  2677211 
| www.naturwacht.de 
18:00 Uhr | Zauber der Operette: Wie-
ner-Operetten-Revue  

Mit international bekannten Solisten 
und dem Johann Strauß Ballett.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 38/28 
€ | www.theater-schwedt.de

Ausstellungen
Binsenweisheiten 
bis 31.07.
 Stadtmuseum, Jüdenstr. 17 |  23460 | 
www.schwedt.eu/stadtmuseum

Im Fluss der Zeit – Jüdisches Leben 
an der Oder
01.07. bis 02.10.
 SEMINARhaus, Jüdisches Museum, 
Gartenstraße 6 |  23460 | 
www.schwedt.eu/juedisches-museum

Ehrenamt in der Uckermark  
bis 01.07.

Sichtbares Erbe = Geteiltes Erbe  
11.07. bis 02.09.
 Rathaus, Dr.-Th.-Neubauer-Straße 5 | 
 446-790 | www.schwedt.eu/
stadtarchiv

31. Internationales 
Landschaftspleinair 
18.07. bis 29.07.

Pleinairausstellung 
30.07. bis 08.09. 
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2 |  
512410 | www.kunstverein-schwedt.de
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Die Stadtbibliothek Schwedt/Oder informiert

Lesetipps der 
Stadtbibliothek
Sofi Oksanen: 
Hundepark
Helsinki, 2016. Olenka sitzt auf einer 
Parkbank und beobachtet eine 
Familie: Mutter, 
Vater, zwei Kinder. 
Als sich eine Frau 
neben sie setzt, 
erschrickt sie. Sie 
würde diese Frau 
überall wiederer-
kennen, denn 
Olenka hat ihr 
Leben zerstört. Und 
gewiss ist diese 
andere Frau ge-
kommen, um Rache zu nehmen. Für 
einen kurzen Moment sind sie hier 
zusammen und schauen ihren 
eigenen Kindern, die nichts von ihrer 
Existenz ahnen, beim Spielen zu. Der 
Roman, der sich zwischen dem 
heutigen Finnland und der Ukraine 
nach dem Zusammenbruch der 
UdSSR bewegt, ist ein scharf beobach-
teter, temporeicher Thriller, der an der 
Schnittstelle zwischen Ost und West 
spielt und sich um die Ausbeutung 
und Kommerzialisierung des weibli-
chen Körpers dreht.

Johannes Spruth: 
Ratgeber Heizung
In dem Buch geht es darum, die pas-
sende Haustechnik zu finden und 
Energie zu sparen. Erläutert werden 
die gesetzlichen Rahmenbedingungen 
für Neubauten und Bestandsgebäude, 
die verschiedenen 
Haustechniken mit 
ihren Vor- und 
Nachteilen, welche 
Haustechnikvarian-
ten zur individuel-
len Situation passen 
und wie sie sich 
rechnen. Weiterhin 
wird erklärt, wie 
die staatliche Förderung genutzt wer-
den kann und wie man die Wirt-
schaftlichkeit einer neuen Anlage be-
rechnet. Das Buch enthält darüber hi-
naus viele Checklisten und Beispiel-
rechnungen.

INFO
 Stadtbibliothek Schwedt/Oder, 
	 Lindenallee 36
 03332 23249
@ bibliothek.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/stadtbibliothek 
 auch auf Facebook, Instagram, YouTube
 Öffnungszeiten: Dienstag bis 
 Freitag 10:00–18:00 Uhr

Ferienkinder aufgepasst!
DREI VERANSTALTUNGEN FÜR DAS AGENDA-DIPLOM

Auch in diesem Jahr sind wir wieder 
dabei und haben drei tolle Ferienver-

anstaltungen vorbereitet. Das Agen-
da-Diplom wird nach den Ferien im 
Rahmen des Oktoberfestes überreicht. 
Weitere Informationen zum Agenda-Di-
plom gibt’s im MehrGenerationenHaus, 
Telefon 03332 835040. Die Ferienveran-
staltungen sind kostenfrei und für die 
Altersklasse 7 bis 12 Jahre geeignet.

15. Juli, 10 bis 18 Uhr
„Ferienspaß am Oder-Center“ 
Ort: Oder-Center Schwedt 
Kommt vorbei – es gibt viel zu erleben, 
mitzumachen, zu staunen, zu freuen und 
zu spielen. Wer ein Agenda-Diplom-Heft-
chen hat und fleißig Stempel sammelt, 
bekommt am Info-Stand der Bibliothek 
seinen Mitmach-Stempel. Es ist keine 
Anmeldung erforderlich. 
– Eine Veranstaltung der Stadtbibliothek 
mit dem Oder-Center –

20. Juli, 10 bis 12 Uhr
„Coole Airbrush-Bilder“ mit 
George Springer
Ort: Stadtbibliothek
Du hast Lust dein eigenes Airbrushbild 
auf Leinwand zu gestalten. Dann bist du 
an diesem Tag bei uns genau richtig. Die 
Plätze sind auf 12 begrenzt. Melde dich 
unter Telefon 23249 in der Bibliothek an.

27. Juli, 14 bis 16 Uhr
„Wasserspaß im Speicher“ mit Marike
Ort: Stadtbibliothek
Lustige Wassergeschichten ... das belieb-
te Wasserquiz „Was schwimmt, was 
sinkt?“ ... tolle Wasserspiele im Lesehof ... 
ist das was für dich? Dann bist du an 
diesem Tag bei uns genau richtig. Die 
Plätze sind auf 12 begrenzt. Melde dich 
unter Telefon 23249 in der Bibliothek an.

ANZEIGEN
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ANZEIGE


